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Eine denkbare Wirkl ichkeit ist e ine Zeit vor der Zeit . Hardy Langer führt uns in der mögl ichen Wirkl ichkeit drast isch vor
Augen was uns die wirk l iche Gegenwart zu bieten hat .

So setzt Langer selbstversunkene tagverträumte Eis läufer vom Plüderhauser Badesee f lux nach Indien in die Slums oder
nach Bei rut . Ebenso posi t ionier t er auf e inem anderen Bi ld e in Karussel l , das knöchern und ausgetrocknet erscheint ,
in die l ibanes iche Hauptstadt . . .und erst in der Spiegelung des Wassers davor, ze lebr ier t er uns, wie bunt und farbig so
eine Karussel l fahrt se in könnte und sol l te.
Und das macht Langer der emsige Vie lschaffer gern, er puzzel t Gegensätze auf se inen Bi ldern zusammen, um so die
denkbare Wirkl ichkeit zu unterstreichen und um uns anzustoßen und zum Nachdenken zu bewegen.. .und viel le icht sogar
zum Handeln zu br ingen, denn so kann es nicht weitergehen. . .h ier und anderswo.

Langer, der ausgebi ldete Graf iker, wohnt in Plüderhausen und arbeitet im Schorndorfer Atel ier im Umfeld anderer Künst-
ler im Gelände des soz iokul ture l len Zentrums Manufaktur im Hammerschlag.
Aber nicht nur dort is t er akt iv, er unternimmt Reisen, denn Hardy Langer erweiter t gern seinen Hor izont .
Und so ist er mehrmals im Jahr wochen - und monateweise sowohl in I r land – wo er im übr igen dieses Jahr se ine In-
s ta l la t ion „The Lost Boys“ im i r i schen Connemara mit großem Zuspruch geze igt hat . . .und auch da bez ieht er S te l -
lung. . .es geht um 77 zu tode gequälte Kinder in e inem sogenannten „chr is t l i chen Heim“ für e l tern lose Kinder.
Aber auch auf der von der Odysseus-Sage umwobenen Insel I thaka/Gr iechenland ist er anzutref fen. Und dort ruht er,
der Emsige, s ich keinesfa l ls aus, denn an beiden Orten, I r land und Ithaka, warten Landschaft und Atel iers auf ihn, in
denen er wie besessen arbei tet . In I thaka pf legt er neben seinem im Jahr 2000 selbst erbauten Atel ierhaus auch Ol i -
venbäume, aus denen er, im übr igen, köst l iches Ol ivenöl pressen lässt .
Die Heimkehr des Odyseuss nennt er das große Bi ld mit dem St ier und den Lichtern von Ithaka hier nebenan. Der St ier
kommt übers Wasser nach jahre langen Ir r fahrten nach Hause und dort muss er unerkannt an Land, denn die patr iar-
cha len Nebenbuhler be lagern den Hof se iner Frau und machen ihr d iesen. S ie aber wartet auf IHN, obwohl a l le be-
haupten, er se i tot , s ie wartet auf ihren Ulysses.
Spread your wings. . . .

Das Großformat , „der Abendspaziergang“ im Welzheimer Wald zeigt e ine sel tsame Lichterscheinung am Himmel dar-
unter e ine Gruppe Paläst inenser, darüber e in Trumm Eisen, e in Bombenf lugzeug. Was hat das zu bedeuten, was sol l das
im Welzheimer Wald. . .d ie Bedrohung ist doch weit weg. . .nur scheinbar, denn in Wirk l ichkei t bef inden sich sowohl das
EUKOM als auch das AFRIKOM, die europäische und die afr ikanische Kommandozentra le der US-Amer ikaner in unserer
Landeshauptstadt Stuttgart . Und von dort aus werden Kr iege geführt und gesteuert - kaum jemand weiß das, warum ei-
gent l ich?

In einem anderen Bi ld spie l t e in Mädchen „Himmel und Höl le“, das in rot gehaltene Bi ld zeigt ein ängst l iches Mädchen
in Afr ika, das über das Kreidefe ld spr ingt , daneben mit Ste inen begrenzte Minenfe lder. . . jeden Moment könnte ein Kind
hochgehen und. . .das pass ier t!!!
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Dann der Papst . Er kommt übers Meer und zi t ier t vor afr ikanischen Aidswaisen aus der Bergpredigt , e igent l ich ist es
nur das Gewand des Papstes. . .denn Ratz inger is t entf leucht . . .ohne Gummi. . .nach wie vor er laubt is t neben der Zeu-
gung in der Kathol ischen Kirche Sex nach Knauss-Ogino. . .wer weiß noch, was das ist?

Der Fami l ienausf lug ger ier t zum absoluten Chaos, denn das Fami l ienfoto fürs Album wurde in einer vom Krieg ausge-
brannten Tankste l le geschossen. Auf dem Bi ld „Der Igel“ spie len Kinder mit e inem toten Igel auf der Straße. . . für Kin-
der is t das schon ein Drama.

Und immer wieder diese Gegensätze und dennoch sind es denkbare Wirk l ichkei ten, a lso mögl iche Wirk l ichkei ten. . . so
tre iben Boat People vor Basel auf dem Rhein. Bei der Gartenparty auf dem Bi ld „Der Pavi l lon“ ist e ine Gruppe fe iern-
der Menschen zu sehen, doch l inks außen auf dem Bi ld setzt e in Vermummter zum Steinwurf an – Terroranschlag im
Gärt le oder Ste inwurf zum Aufwecken der Augen zu und durch Menschen. Und die Menschen auf dem Bi ld „Die Besu-
cher“ wirken vor dem Postkartenmot iv, dem idyl l i schen Fleckchen Erde, se l tsam, fast außer i rd isch. . .wir s ind nicht von
hier. . .und auch der Schein am Schorndorfer Stadthal lensee (d ie real ex ist ierende Vor lage des Bi ldes) t rügt , Menschen
die soz ia l außerhalb stehen, werden diskr iminier t und auch hier is t d ie St immung wie kurz vor e inem Amoklauf.

E in Zi tat von Heinar Kipphardt erscheint zum Schluss in diesem Zusammenhang sehr passend:

„Der Künst ler is t in unserer Gesel l schaft der jenige, der s ich im Unterschied zu anderen ein hohes Maß an Selbstbe-
st immung bewahrt hat . Das, was er produziert , hat mit ihm selbst zu tun. In seiner Produkt ion erscheint se in Ich, se ine
Existenz, und das unterscheidet ihn von fast a l len anderen Menschen, d ie f le iß ig und pf l ichtbewußt fremdbest immte
(häuf ig unsinnige) Arbei ten verr ichten, in denen sie se lbst n icht erscheinen, in denen ihre Subjekt iv i tät nur stört .“

Nur noch eines. . .Hardy Langer is t ke in Pess imist , er is t v ie lmehr e in Mann vol ler Hoffnung auf posi t ive Veränderung.
-Und auch darum malt er d iese Bi lder.

Gez Zi rkelbach
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„Die Heimkehr des Odysseus“ 2009, 180 x 220 cm, Öl , Teer und Acry l auf Le inwand
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„Der Abendspaziergang“ 2009, 180 x 220 cm, Öl , Teer und Acry l auf Le inwand
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„Zwei am Pool“ 2009, 70 x 85 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Die Eis läufer“ 2009, 180 x 220 cm, Öl , Teer und Acry l auf Le inwand
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„Der Papst re is t übers Meer und segnet afr ikanische Aidswaisen“ 2009, 180 x 120 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Vampire in Afr ika“ 2009, Öl und Schel l lack auf Le inwand 160 x 120 cm
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„Wolfshimmel“ 2009 Öl und Acry l auf Le inwand 100 x 100 cm
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„Das Herz des Wolfs“ 2009/2010, Öl , Teer und Acry l auf Le inwand 180 x 220 cm
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„Auf dem Rhein bei Basel“ 2009, 140 x 180 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Die Überschre i tung“ 2010, 120 x 160 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Das Gold der Schweizer Berge“ 2010, Tr iptychon, je 70 x 60 cm, Öl , Goldpuder und Acry l auf Le inwand
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„Das Karussel l“ 2009, 120 x 140 cm, Öl , Teer und Acry l auf Le inwand
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„Die Besucher“ 2009, 140 x 180 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Der Fami l ienausf lug“ 2009, 120 x 140 cm, Öl , Teer und Acry l auf Le inwand
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„Der Pavi l lon“ 2009, 180 x 220 cm, Öl , Teer und Acry l auf Le inwand
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„Himmel und Höl le“ 2009, 100 x 100 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Der Igel“ 2009, 85 x 70 cm, Öl und Acry l auf Le inwand



„Eine schwäbische Kindheit“ 2009/10, 80 x 100 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Das Usambaravei lchen“ 2010, 80 x 100 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Camouf lage“ 2010, 80 x 100 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Der Junge musste unbedingt mal raus“ 2010, 80 x 100 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Hol lywoodschaukel ´Mondo´“ 2010, 80 x 100 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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„Milchprodukte“ 2010, 160 x 220 cm, Öl und Acry l auf Le inwand
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